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Oberliga Damen Bayern

FC Bayern München : TTC Birkland 
Samstag, 02.03.2024, 18:00 Uhr

Schorr macht den Sack zu

Mit 7:3 setzte sich die Heimmannschaft des FC Bayern München in der Oberliga Damen Bayern
gegen den TTC Birkland durch. Das Spiel am Samstagabend dauerte insgesamt 3 Stunden . In
ihrem 11. Saisonspiel mussten die Gäste dabei auf eine Ersatzspielerin zurückgreifen.

Nach dem Einspielen stellten sich die Mannschaften zur Begrüßung auf und es ging anschließend
mit den ersten Matches wie folgt los: Beim 3:1-Erfolg von Ledwoch / Schnabl gegen Stumpfecker /
Holz ging nur der erste Satz verloren. Schorr / Qeku kamen mit der Spielweise von Weishäupl /
Berchtold am Tisch gut zu Recht und mussten schlussendlich lediglich einen Satz verloren geben.
Die Partie endete mit einem 3:1-Erfolg. Nach den ersten Spielen standen sich nun die Topspielerin
des Gastgebers und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 2:0 gegenüber. Beim 11:5,
11:4, 11:3 gegen Patricia Weishäupl fand Anna Ledwoch von Anfang an die richtige Taktik in ihrem
Spiel. Beim auf Basis der TTR-Werte eher überraschend deutlichen 9:11, 8:11, 9:11 gegen Karin
Stumpfecker fand hingegen Emilia Schorr von Anfang an recht wenig Mittel und Wege, um das Spiel
erfolgreich zu gestalten. Wenig später war dann das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:1
an der Reihe. Amelie Schnabl war im Einzel gegen Julia Holz nicht zu stoppen und gewann
ungefährdet mit 3:0. Über eine lange Zeit dagegenhalten konnte Anda Qeku beim 2:3 gegen Lena
Berchtold. Das Spiel verlor Qeku dennoch im 5. Satz. Auch rückblickend war es eine wirklich
spannende Partie. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 4:2. Anna Ledwoch gewann
nachfolgend hingegen ihr Spiel gegen Karin Stumpfecker sicher und anhand der TTR-Werte nicht
überraschend, in drei Sätzen. Da gab es nichts zu rütteln. Seit Beginn der Serie hat Stumpfecker
damit nun 14 Siege bei gleichzeitig 10 Niederlagen zu verzeichnen. Emilia Schorr machte mit
Patricia Weishäupl bei ihrem Sieg in drei Sätzen recht kurzen Prozess und gewann ihr Einzel sicher.
Damit war der Sieg für die Heimmannschaft durch den sechsten Zähler bereits sichergestellt. 2:3
hieß es hingegen am Schluss des nächsten Spiels, als Amelie Schnabl und Lena Berchtold am
Tisch die Klingen kreuzten. Das war nichts für schwache Nerven. Nach diesem Einzel steht Schnabl
somit bei 22 Siegen und 4 Niederlagen seit Beginn der Serie, während die Bilanz von Berchtold ein
16:6 ausweist. Die Spielstandsanzeige vor dem Spiel der beiden Vierer zeigte ein 6:3. Sah der 2:0-
Satzrückstand im Match von Anda Qeku gegen Julia Holz bereits wie eine Vorentscheidung aus, so
kämpfte sich Anda Qeku zurück ins Spiel und gewann es noch im Entscheidungssatz. Mit dem
letzten Ballwechsel des Tages ging das letzte Einzel und somit der gesamte Mannschaftskampf mit
einem Sieg für die Heimmannschaft von 7:3 zu Ende.

Nach diesem Sieg des FC Bayern München geht es nun im nächsten Spiel am 09.03.2024 gegen
den RV Viktoria Wombach II, während der TTC Birkland am 10.03.2024 gegen den TSV
Herbertshofen antritt.

 Statistik:
 FC Bayern München

Doppel: Ledwoch / Schnabl 1:0, Schorr / Qeku 1:0 
Einzel: A. Ledwoch 2:0, E. Schorr 1:1, A. Schnabl 1:1, A. Qeku 1:1 

 TTC Birkland
Doppel: Stumpfecker / Holz 0:1, Weishäupl / Berchtold 0:1 
Einzel: K. Stumpfecker 1:1, P. Weishäupl 0:2, L. Berchtold 2:0, J. Holz 0:2
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